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VII. SITZUNG VOM 4. MÄRZ 1897. 


Erschienen Monatshefte für Chemie, Bd. 17, Heft X (December 1896 
mit Register des Bandes. 

Der Vorsitzende, Herr Vicepräsident Prof. E. Suess, 
gedenkt des Verlustes, welchen die kaiserliche Akademie und 
speciell diese Classe durch das am 19. Februar erfolgte Ab* 
leben ihres ausländischen Ehrenmitgliedes Herrn Prof Dr. Karl 
Weierstrass zu Berlin erlitten hat. 

Die anwesenden Mitglieder geben ihrem Beileide an diesem 
Verluste durch Erheben von den Sitzen Ausdruck. 

Herr C. L. Griesbach, Director der Geological Survey of 
India, d. Z. in Capstadt, spricht den Dank aus für seine Wahl 
zum ausländischen correspondirenden Mitgliede. 

Herr Dr. Rudolf Popper in Wien dankt für die ihm zur 
Anschaffung eines Apparates für seine Untersuchungen über 
den Einfluss des geänderten Luftdruckes auf die Blutbeschaffen¬ 
heit etc. gewährte Subvention. 

Herr Prof Ferdinand Ulzer übersendet eine von ihm in 
Gemeinschaft mit Herrn Heinrich Seidel ausgeführte Arbeit 
aus dem Laboratorium des k. k. technologischen Gewerbe¬ 
museums in Wien: »Über Milchsäure«. 

Der Secretär legt folgende eingesendete Abhandlungen 

vor: 

1. »Über den Hirndruck, die Bewegung der Cerebro¬ 
spinaflüssigkeit im Schädel und den Druck im 
Gehirn«, von Prof Dr. Albert Adamkiewicz in Wien. 

2. »Über Flächen mit Liouville’schem Bogenelement«, 
von Prof Emil Waelsch in Brünn. 
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3. »Grundbegriffe der Mediationbrechnung«, von 

Herrn Franz Maly in Wien. 

Das w. M. Herr Oberbergrath Dr. Edm. v. Mojsisovics 
legt Namens der Erdbeben-Commission einen Bericht über 
das Erdbeben vom 5. Jänner 1897 im südlichen Böhmer¬ 
walde von dem c. M. Herrn Prof. Dr. F. Becke in Prag vor, 
welcher das dritte Stück der »Mittheilungen der Erdbeben- 
Commission der kaiserl. Akademie der Wissenschaften« bildet. 

Das w. M. Herr Hofrath Prof. L. Boltzmann überreicht 
eine Abhandlung von Prof. Ign. Klemencic in Innsbruck: 
»Über magnetische Nachwirkung«. 

Das w. M. Herr Hofrath Prof. Ad. Lieben überreicht eine 
in seinem Laboratorium ausgeführte Arbeit von Dr. Leopold 
Kohn: »Über Condensationsproducte des Isovaler- 
aldehyds« (II. Mittheilung). 




